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Donnerstag, den 14. März 1907.

4S . Alilimiei » r » Is - Vorstr » » ug der Abteil . « I ? (urane Himirnnföfirfaii

Lakme.
"per ui drei Akten von Edmund Goiidinet und Philipp Gille . Deutsch von Ferd. Gumbert

Musik von Leo Doli bes.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Mathias Schön.

A!ax Büttner.

P erso ll e »i:
Nilakantha, ein Priester des Brahma
Lakme, dessen Tochter

S ? ' l Töchter des englischen Gouverneurs . . . . ! ^ eres.l ' ' I fyrxeba Meyer.
Mistreß Bentson, deren Gouvernante Christine Friedlein.

J englische Scharfschützenoffiziere / Hermann Jadlowker.Friedrich, ^Jan van Gorkom.

j 2)|en| tell  gjij flfan^ ag® ^' ' ' \ Friedrich Erl.
Ei" chinesischer Kaufmann Eugen Kalnbach.
Eilt persischer Wahrsager Adolf Bodenmüller.
Ein Gauner Josef Grötziuger.

Englische Damen, Infanterie-Offiziere, Matrosen und Soldaten. Brahmanen. Bajaderen.
Chinesische Kanslente. Gaukler. Hindus beiderlei Geschlechts.

Ort : Indien. Zeit : Zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts.

Die ^ äuze int zweiten Akt sind von Paula Allegri - Bayz einstudiert und werden ausgeführt von
Luise Kling , Elisabeth Walter , Sofie Gier ich und dem Balletkorps.

Die neuen Dekorationen sind von Albert Wolf entworfen und ausgeführt.
Die neuen Kostüme sind von August Haag entworfen.

*) Lakme:  Henny Linkenbach  vom Hos- und Nationaltheater in Mannheim als Gast

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.

Anfang:  siebe»  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung:  httlb 7 Uhr.

Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Ävrverkanfsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Preise der Plätze.  Balkon l. Abt. Jb fi.—, SperrsitzI. Abt. 4.50 it. f.fr

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Krank:  Ada von Westhoven , Michael Balling.

NM"  Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen

Freitag, bcn 15. März: -17 . A . Romeo und Julia. (Schauspiel .)
Samstag, den 16. März:  47 . B . Minna von Barnhelm.
Sonntag, den 17. März  48 . A . Tannhänfer  und  Der Sängerkrieg auf Wartburg.
Montag, den 18. März:  46 . C. König Richard II.

Theater in Kaden.
Mittwoch, den 20. März 1907: » . Vorstellung außer Abonnement.

Bestimmungen für den Verkauf von Eintrittskarten.
Die Tageskasse — Haupteingang — verabreicht nur Eintrittskarten für die an dem betreffenden Tage statt-

findende Ausführung in der Zeit von 11—1 Uhr und zwar ohne Vorverkaufsgebühr. Der Verkauf vou Eintritts-
karten für den betreffenden Vorstellungstag findet außerdem an der gleichen Kasse abends eine halbe Stunde vor
Beginn der Vorstellung statt.

Eintrittskarten zu den für die Woche voraus angekündigten Vorstellungen sind nur an der Vorverkaufs-
stelle— Eingang Stadtseite — erhältlich. Der Vorverkauf zu den im Wochenspielplan angekündigten
Borstellungen beginnt mit der öffentlichen Bekanntgabe des Spielplans und endigt um 5 Uhr nachmittags des der
betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages. Die Vorverkanfsstelle ist an Werktagen von vormittags9—1 Uhr
liub nachmittags von 3—5 Uhr geöffnet. Für jede daselbst gelöste Eintrittskarte ist außer dem Kassenpreise eine
Gebühr von 35 Pfg. zu entrichten. Tie Bestellungen von Eintrittskarten können auch schriftlich erfolgen: der
Bordruck hierzu(Postkarte mit Rückantwort) ist an den beiden Kassen erhältlich.

Bei Bestellungen von auswärts wolle der Kaffenpreis und die Vorverkaufsgebühr sowie das Porto für die
Antwort durch Postanweisung eingesandt werde». Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Bestellungen,
denen der Betrag uiclit beigefügt ist, können ans Berücksichtigung nicht rechnen. Telephonische Bestellungen werden
mir von auswärts angenommen, und zwar nur dann, wenn der Betrag unmittelbar daraus eingesandt wird oder
sonst Sicherheit für die Einlösung der Bestellung gewährleistet wird.

Die von Einheimischen schriftlich bestellten Eintrittskarten sind spätestens am Tage vor der Vorstellung bis
nachmittags1 Uhr in Empfang zn nehmen.

Die Eintrittskarten tragen den Aufdruck des Wochentags und Datums der Vorstellung. Das Publikum
loirb gebeten , sich bei der Lösung von Eintrittskarten vou der Richtigkeit des Datumauf-
druckes zu überzeugen . Nachträgliche Beschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Wegen des Verkaufes der Eiutrittskarteu zu den Vorstellungen mit aufgehobenem Abonnement ergehen besondere
Bekanntmachungen.

Die Zurücknahme von Eintrittskarten ist nur bei Stückänderung statthast. Im Falle  einer  solchen
Änderung  bleibt es  den  Inhabern von Eintrittskarten anheimgestellt, die als Ersatz angesetzte Vorstellung an
dem betreffenden  Tage zu besuchen oder aber  spätestens  eine Viertelstunde vor Beginn  der  Vorstellung  den  erlegten
Kassenpreis  sich zurückerstatten zu lassen. Veränderte Rollenbesetzung  ist  als Stückäuderung und als Grund znr Zurück-
»ahme von Eintrittskarten nicht anzusehen.

In den Vorräumen der Kassen finden sich Lagepläne des Zuschauerraumes deS Hoftheaters mit Preisverzeichnis.

Die Abonnement starten für das leiste Quartal (55. bis mit 72. Vorstellung) können vou
Moutag, den 18 . März an in deu üblichen Kafsenstuuden an der Vorverkaufsstelle, Eingang Stadtseite,
in Empfang genommen werden.

Die bis mit  30 . März  nicht abgeholten Karten werden vou  Dienstag , den 2 . April  an den
vcnhrlichcn Abouueuteu gegen eine Ganggebühr von 20 Pf . für jede Karte in der Wohnnng zugestellt.
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